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Anonymisiertes Protokoll der Kirchgemeindeversammlung  
vom 13. November 2023 

 
Ort Kirchenzentrum Hendschiken 
 
Vorsitz Kirchenpflegepräsident 
 
Protokoll Sekretärin 
 
Anwesende 49 
Stimmberechtigte: 43 
Absolutes Mehr: 22 
 
Dauer der  
Versammlung: 20.00 – 21:17 Uhr 
 
Traktanden 
 
1.  Begrüssung 
2.  Wahl der Stimmenzähler 
3.  Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 05. Juni 2023 
4. Budget der Kirchgemeindeversammlung für das Jahr 2024 
5.  Genehmigung Vorlage Reglement und Gebühren «Vermietung der 

kirchlichen Gebäude» 
6. Kompetenzerteilung an die Kirchenpflege betreffend Austritt aus 

ökum. Eheberatungsstelle 
7. Verschiedenes 
 
 
 
1. Begrüssung 
 
Der Kirchenpflegepräsident, begrüsst alle Anwesenden herzlich zur heutigen Kirchgemeinde-
versammlung (KGV) im Kirchenzentrum Hendschiken.  
 
Entschuldigt ist: die Sigristin von Hendschiken 
 
Als Gäste, ohne Stimmrecht, anwesend sind Co-Präsidentin des Musikverein Lenzburg, 
Kirchengutsverwalterin, Sozialdiakon, Sigrist Lenzburg, Mitarbeiterin Kirchgemeindehaus 
Lenzburg, und die Sekretariatsleitung. 
 
Der Präsident hält fest, dass auf Wunsch der Kirchgemeindeversammlung die vollen Namen 
aller Votantinnen und Votanten im Originalprotokoll genannt werden. Wer dies nicht möchte, hat 
die Möglichkeit, sich im Anschluss an die Versammlung bei der Protokollführerin zu melden. 
 
Der Präsident stellt fest, dass die Einladung zur heutigen Versammlung gemäss §38, Abs. 3 der 
Kirchenordnung ordnungs- und fristgerecht publiziert wurde und die Versammlung 
verhandlungs- und beschlussfähig ist. Auf den Versand der Einladungsbroschüre in alle 
Haushaltungen wurde wiederum verzichtet. Diese war im Vorfeld auf der Homepage ersichtlich 
oder konnte im Sekretariat bezogen werden. 
 
Ergänzung zur Traktandenliste: «Oekumenische Eheberatung» (Traktandum 6) 
 
Zur Traktandenliste gibt es keine Fragen oder Anmerkungen. 
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2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Der Präsident schlägt als Stimmenzähler je ein Kirchgemeindemitglied aus Hendschiken und 
Lenzburg vor. Diese werden per Akklamation gewählt. Gemäss Präsenzliste sind 43 
stimmberechtige Mitglieder und 6 Gäste anwesend. Das absolute Mehr beträgt 22. 
 
 
3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 05. Juni 2023 
 
Das Protokoll wurde auf der Website der Kirchgemeinde publiziert. Es konnte auch im 
Sekretariat angefordert oder eingesehen werden. Heute liegen auch Exemplare auf. 
 
Es gibt eine Änderung im Protokoll vom 05. Juni 2023: Der Nachname der Stimmenzählerin war 
falsch geschrieben. 
 
Es gibt keine Wortmeldungen hierzu. 
 
 Antrag 
Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung von Montag, 05. Juni 2023 sei zu genehmigen. 
 
 Abstimmung 
Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 
 
Der Präsident dankt der Versammlung für die Annahme und der Sekretärin für das Führen des 
Protokolls. 
 
 
4. Budget der Kirchgemeinde für das Jahr 2024 
 
Das Budget und die Erläuterungen dazu sind in der Einladungsbroschüre abgedruckt. Eine 
detaillierte Auflistung konnte im Sekretariat eingesehen werden. 
 
Das Kirchenpflegemitglied (Ressort Finanzen), erläutert das Budget mit folgenden Eckdaten: 
 
Das Budget 2024 der reformierten Kirchgemeinde Lenzburg Hendschiken Othmarsingen basiert 
auf einem Steuerfuss von 17 % und weist einen Verlust von CHF 44'080.00 aus. 
 
1 Beim Personalaufwand ist, der von der Synode beschlossene Teuerungsausgleich von 

110.5 auf 114.1 Punkte berücksichtigt. 
2 Im Bereich Behörden und Verwaltung ist der Aufwand und Ertrag für die Übernahme der 

Sekretariatsarbeiten der Kirchgemeinden Ammerswil und Staufberg ausgewiesen. 
3 Sachaufwand Liegenschaften, Infrastruktur: einerseits entfällt der 2023 budgetierte 

Aufwand für Mobiliar und Einrichtung des renovierten alten Pfarrhauses, andererseits ist 
eine Reserve für die steigenden Energiekosten eingeplant. 

4 Beiträge und Zuwendungen: um den Verlust möglichst tief zu halten, werden die 
Zuwendungen sistiert und nur die vertraglich festgelegten Beiträge ausbezahlt 

 
Durch den Zusammenschluss mit der Kirchgemeinde Othmarsingen haben wir noch keinen 
Erfahrungswert. Die Steuereinnahmen aus Othmarsingen fallen durch die Steuerfusssenkung 
von 21 % auf 17 % tiefer aus. Durch die Straffung der Gottesdienste wird es weniger 
Orgeleinsätze geben. Die Jugendarbeit wurde höher budgetiert. Die 2. Sigristenstelle in 
Othmarsingen konnte wieder neu besetzt werden. 
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Diskussion: 
 
Ein Kirchgemeindemitglied von Othmarsingen fragt nach, in welchem Aufwandkonto die 
Organisten abgerechnet werden. Die Organisten fallen unter das Konto Personalaufwand und 
der Sigristendienst fällt unter das Konto Liegenschaften. Ein Kirchgemeindemitglied aus 
Lenzburg fragt nach, wo die Vermietungen verbucht werden. Die Mieteinnahmen werden dem 
Konto Liegenschaften gutgeschrieben. Das Kirchgemeindemitglied möchte gerne die genauen 
Zahlen der Liegenschaftsvermietungen (nach Liegenschaften aufgelistet) wissen. Die 
Kirchengutsverwalterin informiert, dass die Liegenschaften detailliert unterteilt werden können. 
 
 Antrag 
Das Budget der reformierten Kirchgemeinde Lenzburg Hendschiken Othmarsingen für das Jahr 
2024 sei zu genehmigen und der Steuerfuss sei auf 17 % festzusetzen. 
 
 Abstimmung 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

5. Genehmigung Vorlage Reglement und Gebühren «Vermietung der kirchlichen 
Gebäude» 

 
Die in der letzten Kirchgemeindeversammlung präsentierte Gebührenordnung für die Vermie-
tung unserer Gebäude und Liegenschaften wurde auf Wunsch nochmals überarbeitet. Gemäss 
Auskunft der Landeskirche, ist die Kirchenpflege für den Beschluss und die Umsetzung dieser 
Gebührenordnung zuständig. Die Kirchenpflege möchte den Kirchgemeindemitgliedern aber die 
Möglichkeit geben, sich dazu zu äussern. 
 
Wesentlich für die Kirchenpflege ist: 

- Eine klar verständliche Gebührenordnung 
- Die Klärung allfälliger Ansprüche auf gebührenfreie oder gebührenreduzierte Nutzung 
- Die Möglichkeit die unmittelbar stark gestiegenen Energiekosten dem Mieter weiter zu 

verrechnen 
 
Der Kirchenpflegepräsident kommentiert die neuen Reglemente.  
Wir werden jede Anfrage für gebührenfreie oder reduzierte Preise prüfen. Wer einen reduzierten 
Mietpreis beantragen möchte, kann einen schriftlichen Antrag an die Kirchenpflege stellen. Ein 
Kirchgemeindemitglied aus Othmarsingen fragt nach, ob der Verein Becherstapeln aus 
Othmarsingen das Kirchgemeindehaus in Othmarsingen weiterhin für CHF 20.-- mieten kann.  
Der Kirchenpflegepräsident informiert, dass dies geprüft wird. Ein Kirchgemeindemitglied aus 
Othmarsingen informiert, dass der Landfrauenverein Othmarsingen jedes Jahr ein 
Fondueessen organisiert. Der Raum wurde ihnen bis jetzt gratis zu Verfügung gestellt. Wie ist 
der Preis in Zukunft? Der Kirchenpflegepräsident erklärt, dass wir auch diesen Antrag prüfen 
werden. Der Kirchenpflegepräsident bedankt sich nochmals bei der Kirchgemeindever-
sammlung für das Feedback an der Kirchgemeindeversammlung vom 05. Juni 2023.  
 
 
6. Oekumenische Eheberatungsstelle 

 
Die Oekumenische Eheberatung hat in unserer Kirchenpflege aber auch in den Kirchenpflegen 
anderer Kirchgemeinden verschiedentlich zu Diskussionen Anlass gegeben. 
 

Ein Ärgernis war vorerst der Umstand, dass die Leitung der Eheberatungsstelle aus Daten-
schutzgründen keine Auskunft über die geographische Herkunft der Klienten geben wollte, was 
uns ermöglicht hätte zu ermessen, ob aus unserer Kirchgemeinde das Angebot auch genutzt 
wird. Es ist auch verschiedentlich zu Problemen im Zusammenhang mit der personellen 
Besetzung bei der Eheberatungsstelle gekommen, sodass die gewährten Finanzen gar nicht 
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genutzt werden konnten. 
 

Stand heute ist, dass die Eheberatungsstelle kaum Klienten aus unserer Region betreut. Die 
Kosten für unsere Kirchgemeinde sind aber beträchtlich. 
 
Auf Grund des gesagten und angesichts der schwindenden Finanzerträge sowie einer 
notwendigen Konzentration auf die Belange in unserer Region ist die Kirchenpflege der Ansicht, 
dass eine weitere Vereinszugehörigkeit keinen Sinn mehr ergibt. 
 
Antrag: Die Kirchenpflege sei die Kompetenz zu übertragen den Austritt der Kirchgemeinde 
Lenzburg Hendschiken Othmarsingen aus dem Verein oekumenische Eheberatungsstelle 
Lenzburg-Freiamt-Seetal zu erklären. 
 
Ein Kirchgemeindemitglied aus Lenzburg möchte wissen, ob unsere Pfarrpersonen jemals 
aufgrund Familienprobleme kontaktiert wurden. Unsere Pfarrerin aus Lenzburg hatte in den 
vielen Jahren nur einen Fall, den sie an die Beratungsstelle weitergeleitet hat. Sie hat aber 
Kenntnis, dass die die Beratung genutzt wurde. Unser Pfarrer hatte niemand, der sich je an ihn 
gewendet hat.  
 
Unsere Pfarrerin aus Hendschiken ist seit Herbst 2021 im Vorstand des Vereins der 
Oekumenischen Eheberatungsstelle. Infolge personeller Schwierigkeiten haben lange Zeit 
keine Beratungen mehr stattfinden können. Nun ist die Stelle wieder besetzt. Da der Standort 
der Beratungsstelle in Wohlen ist, gehen nur sehr wenige aus Lenzburg in die Beratung.  
 
Ein Kirchenpflegemitglied aus Hendschiken hat als Delegierte an den Versammlungen 
teilgenommen. Der Vereinsbeitrag beträgt CHF 10'000.-- pro Jahr. Sie ist der Meinung, dass 
der Verein schlecht organisiert ist.  

 
Die Abstimmung ergibt folgendes Ergebnis: 
Die Mehrzahl ist dafür  
Gegenstimme: 1 
Enthaltung: 1 
 
 
7. Diverses 
 

a) Unsere Pfarrerin aus Hendschiken verlässt uns per Ende April 2024 
 

Die Neuausrichtung im Bereich der Jugendarbeit und vor allem die Arbeit mit Kindern sind in 
der Kirchenpflege ein dringendes Thema geworden. Dies bringt personelle Konsequenzen im 
Bereich der Pensen und Strukturen im Konvent mit sich. Die Gespräche mit unserer Pfarrerin 
haben ergeben, dass sie sich nach einer Stelle mit einem Pensum nach ihren persönlichen 
Bedürfnissen umgeschaut hat. Sie ist in der reformierten Kirchgemeinde Niederlenz fündig 
geworden. 
 
Es freut uns, dass unsere Pfarrerin in der Nähe bleibt und dadurch sicherlich eine verbesserte 
Kooperation mit der Kirchgemeinde Niederlenz möglich ist. 
 
Unsere Pfarrerin informiert, dass ihr Entscheid aus familiären Gründen gefallen ist und dass 
dies kein leichter Entscheid gewesen sei. Es liege auch nicht an der Kirchgemeinde oder an 
den Arbeitskollegen. Der Kirchgemeindepräsident informiert, dass unsere Pfarrerin zu einem 
späteren Zeitpunkt verabschiedet wird. 
 

Die Kirchenpflege ist seit der Information, dass unsere Pfarrerin die Kirchgemeinde Lenzburg 
Hendschiken Othmarsingen verlassen wird, mit Hochdruck daran eine für die Kirchengemeinde 
optimale Nachfolgelösung zu finden. Entsprechende Gespräche über Umgewichtungen und 
personelle Nachfolge sind bereits im Gange. Die Kirchenpflege wird möglichst zeitnah über das 
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weitere Vorgehen informieren. Spezielles Augenmerk soll dabei die künftige pfarramtliche 
Betreuung der Standorte Othmarsingen und Hendschiken erhalten. 

 
b) Verschiebung Gottesdienstbeginn in Lenzburg und Othmarsingen 

 

Die Gottesdienstzeiten werden ab dem 01. Januar 2024 wie folgt angepasst. 
- Othmarsingen: 09.15 Uhr 
- Hendschiken 09.00 Uhr (bleibt bestehen) 
- Lenzburg: 10.15 Uhr 
 
Dadurch wird insbesondere dem Wunsch der Hendschiker Rechnung getragen, dass die 
Pfarrpersonen nach dem Gottesdienst nicht so schnell aufbrechen müssen. 
 

c) Retraite der Kirchenpflege 
 

Die Kirchenpflege hat sich am letzten Samstag zu einer Retraite getroffen. Neben der rollenden 
Weiterentwicklung von künftigen Schwerpunkten, war auch die Gemeindeentwicklung ein 
primäres Thema. Nach der gelungenen Fusion im technischen Sinne will die Kirchenpflege alles 
dafür tun, dass die drei Standorte auch «im Herzen» zusammenwachsen können. 
 

d) Advent in der Stadtkirche 
  

Der Kirchenpflegepräsident informiert über den Advent in der Stadtkirche. Die Veranstaltungen 
finden an drei Freitagen im Dezember jeweils um 18.30 statt. 
 

e) Fragen und Anliegen 
 

Ein Kirchgemeindemitglied aus Lenzburg meldet sich zu Wort: Aus der Presse hat man 
erfahren, dass das Tagungshaus «Rügel» der reformierten Landeskirche Aargau verkauft 
werden soll. Er ist der Meinung, dass der Rügel nicht verkauft werden sollte. Man sollte stolz 
sein dieses Land zu besitzen.  
 
Unsere Pfarrerin aus Lenzburg war als Mitglied der Synode an der Fraktionssitzung. Sie 
informiert, dass über dieses Thema heftig diskutiert wurde. Es liegen drei Angebote vor, wobei 
der jetzige Pächter das Vorkaufsrecht hat. Die Situation ist sehr unbefriedigend.  
 
Ein Kirchgemeindemitglied aus Lenzburg war in der Landeskirche Aarau und informiert, dass 
es Vorverträge gibt, die Ende 2023 auslaufen werden. Deshalb sollte die Synode dem Verkauf 
nicht zustimmen. Die nächste Synodesitzung findet am kommenden Mittwoch statt.  
 
Der Kirchenpflegepräsident bedauert, dass man den Rügel verkauft. Ein Kirchgemeindemitglied 
aus Lenzburg befürchtet, dass man dort nun Asylanten einquartiert.  
 
Ein Kirchgemeindemitglied aus Lenzburg erkundigt sich, ob die Synodensitzung öffentlich ist 
und wo diese stattfindet. Die Sitzung ist öffentlich und findet im Grossratssaal in Aarau statt.  
 
Ein Kirchgemeindemitglied aus Lenzburg informiert, dass am Sonntag, 19. November 2023, um 
17.00 Uhr ein Konzert in der Kirche Othmarsingen stattfinden wird.  
 
Ein Kirchgemeindemitglied aus Lenzburg möchte gerne wissen, was in Zukunft mit dem 
Kirchgemeindehaus Lenzburg geschieht. Der Kirchenpflegepräsident erklärt, dass der Standort 
des Kirchgemeindehauses ideal ist. Wir sind an einer Vermietung auf lange Frist interessiert. 
.  
Ein Kirchenpflegemitglied stellt sich kurz vor. Sie ist für das Ressort «Pädagogisches Handeln» 
verantwortlich. Sie hat sich für ein höheres Budget für die Neuausrichtung in der Kinder- und 
Jugendarbeit eingesetzt. Man möchte die Familien wieder vermehrt in die Kirche bringen.  
 
 



6 

 

Der Kirchenpflegepräsident dankt allen Mitwirkenden des heutigen Abends, den Stimmen-
zählern, der Sekretärin für die Protokollführung, und den Sigristen für ihren Dienst am heutigen 
Abend. 
 
Er lädt alle Anwesenden zum anschliessenden Apéro ein und bedankt sich fürs Erscheinen und 
Mitmachen.  
 
 
 
Für das Protokoll: 
 
 
 
   
Präsident   Aktuarin    Protokollführerin 

 


